
VOLLMACHT 
 
Hiermit erteilt Herr/Frau   
Anschrift:   
 
in der Sache   
wegen   
 
der 
 

Anwaltskanzlei Weinert, Marienstraße 53, 95028 Hof, 
namentlich der Rechtsanwältin Petra Weinert, 

 
Vollmacht zur außergerichtlichen Vertretung sowie Prozessvollmacht im Sinne des § 137 StPO, §§ 81 ff. ZPO, § VwGO und 
§ 73 SGG. 
Die Vollmacht wird insbesondere hinsichtlich folgender Befugnisse erteilt: 
1. Vertretung gegenüber Versicherungen, Behörden, Gerichten und Staatsanwaltschaften; 
2. Abgabe von Zustellungen, Willenserklärungen und Mitteilungen; 
3. Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln sowie Erklärung von Rechtsmittelverzicht; Erhebung und Rücknahme 

von Widerklagen - auch in Ehesachen; 
4. Klageerhebung sowie Beseitigung des Rechtsstreites durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis; 
5. Vertretung vor den Verwaltungsgerichten und Sozialgerichten sowie in den diesbezüglichen Vorverfahren; 
6. Vertretung vor den ordentlichen Gerichten sowohl in Zivilverfahren als auch in Verfahren der freiwilligen 

Gerichtsbarkeit sowie die Vertretung vor den Familiengerichten gemäß § 78 ZPO sowie zum Abschluss von 
Vereinbarungen über Scheidungsfolgen und Stellung von Anträgen auf Erteilung von Renten- und sonstigen 
Versorgungsauskünften; 

7. Vertretung vor den Arbeitsgerichten; 
8. außergerichtlicher (teilweiser) Vergleich/Verzicht/Anerkenntnis; 
9. Vertretung im Insolvenz- oder Vergleichsverfahren über das Vermögen des Gegners und in Freigabeprozessen 

sowie als Nebenintervenient; 
10. Empfangnahme und Freigabe von Geld, Wertsachen, Urkunden und Sicherheiten, von Kautionen, Entschädigungen 

und der vom Gegner, von der Justizkasse oder anderen Stellen zu erstattenden Kosten und notwendigen Auslagen 
sowie von Urkunden und Dokumenten; 

11. Abgabe von Willenserklärungen und Vornahme einseitiger Rechtshandlungen, insbesondere die Begründung und 
Aufhebung von Vertragsverhältnissen; 

12. Vertretung in sämtlichen Nebenverfahren, z. B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung, 
Zwangsvollstreckung einschließlich der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren, Zwangsversteigerung und 
Zwangsverwaltung sowie Hinterlegungsverfahren; 

13. Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und deren Versicherer und Akteneinsicht sowie 
Anspruchsgeltendmachung beim Anspruchsgegner im Falle des gesetzlichen Forderungsüberganges. 

14. Erteilung von Vertretungs-/Untervollmacht an einen anderen Rechtsanwalt. 
15. Vertretung im Verfahrenskostenhilfe-/Prozesskostenhilfeverfahren bis zur Beendigung des Hauptsacheverfahrens 
16. Die Rechtsanwältin wird beauftragt, sich von sämtlichen für die Mandatsbearbeitung sachdienlichen Schriftstücken 

Kopien zur Akte zu fertigen und mir zu meiner Unterrichtung Kopien zu fertigen und zuzuleiten. Die Kostenerstattung 
für angefallene Kopierkosten richtet sich nach RVG VV Nr. 7000. Ferner wird Auftrag erteilt, Kopien von Unterlagen 
auch für Dritte zu fertigen, soweit dies zur Bearbeitung des Mandats förderlich ist. Wenn Unterlagen ausschließlich 
per E-Mail bzw. Fax zur Verfügung gestellt werden, wird pro Schriftstück als Vergütung der Betrag der Nr. 7000 VV 
RVG für farbige Kopien und Ausdrucke vereinbart. 

17. Ich entbinde die Anwaltskanzlei Weinert von der Schweigepflicht gegenüber einer eventuell bestehenden 
Rechtsschutzversicherung.  

 
Hinweis gem. § 49 b V BRAO, § 2 I RVG: In den Fällen, in denen nicht Rahmengebühren nach § 14 RVG gelten, richtet sich 
die Höhe der nach dem RVG und der VV anfallenden Rechtsanwaltsgebühren nach der Höhe des Gegenstandswertes. Bei 
Mandatserteilung durch einen Kaufmann wird für Ansprüche aus dem Mandatsverhältnis als Gerichtsstand Hof/Saale 
vereinbart. 
 
Bei Mandats- und Vollmachtserteilung per Post/Fax/E-Mail oder außerhalb der Kanzleiräume gilt zusätzlich 
Folgendes: 
Es besteht ein Recht, innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen den der Vollmachtserteilung zugrundeliegenden 
Mandatsvertrag zu widerrufen, wobei der Widerruf gegenüber der Anwaltskanzlei Weinert, Marienstr. 53, 95028 Hof, zu 
erklären ist und schriftlich, auch per Fax oder E-Mail, oder mündlich erfolgen kann. Für die Wahrung der Widerrufsfrist 
genügt der Versand des Widerrufs vor Ablauf der Widerrufsfrist. Erklärung des Vollmachtgebers (falls nicht zutreffend, 
bitte streichen!): Ich wünsche, dass die Anwaltskanzlei bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist unverzüglich ab 
Mandatserteilung tätig wird. Mir ist bekannt, dass ich bei Widerruf die Vergütung für die bis dahin erbrachte Tätigkeit schulde 
und bei vollständiger Vertragserfüllung vor Ablauf der Widerrufsfrist mein Widerrufsrecht verliere. Mit der unverschlüsselten 
Korrespondenz per E-Mail an eine von mir angegebene E-Mail-Adresse bin ich einverstanden. 
 
 
 
 , den   
(Ort) (Datum) 
 
 
  
(Unterschrift) 


